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Die Freiheitlichen Bezirksräte stellen gemäß § 24 der Geschäftsordnung der 
Bezirksvertretungen in der Sitzung der Bezirksvertretung für den 23. Bezirk am 24. 
September 2020 folgenden 

Resolutionsantrag 

Die Mitglieder der Bezirksvertretung sprechen sich für die Einführung von „Telenotärzten“ in 
Wien aus.  
 
 
Begründung:  
Zeit ist ein lebensrettender Faktor bei der Erstversorgung von Notfallpatienten. Da aufgrund 
von Notarztmangel in Wien, Notärzte oftmals länger zum Berufungsort unterwegs sind, würde 
durch die Einsetzung von sogenannten „Telenotärzten“ eine rasche, effiziente Erstversorgung 
und damit die Überlebenschancen von kritischen Patienten erhöht werden. Beim „Telenotarzt“ 
kann der am Berufungsort ersteintreffende Notfallsanitäter über ein Headset und eine Kamera 
auf Knopfdruck lebensrettende Anweisungen eines Notarztes aus der Leitstelle bis zum 
Eintreffen des mobilen Notarztes erhalten und ausführen. Dabei werden wichtige 
Vitalfunktionen ebenfalls an den Notarzt übertragen, um die Situation bestmöglich beurteilen 
zu können. Auch bei einer Krise wie beispielsweise einer Pandemie können über 
„Telenotärzte“ große Menschenanzahlen innerhalb kürzester Zeit und ohne Ansteckungsrisiko 
des Arztes ferndiagnostiziert werden. 
 

 
 
 
 

Aufgrund der derzeitigen COVID-19-Situation möchten wir auf die Dringlichkeit einer 
Umsetzung hinweisen. 

 
 
 
BezR Sabine Kotasek 
Klubvorsitzende 
 


